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Weihnachten? Mag jeder anders!
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Kind 1:
Warum ich Weihnachten so mag? 
Das ändert sich von Tag zu Tag: 

Nüsse knacken liebe ich.
Ich krümel dabei fürchterlich!

Kind 2: 
Warum ich Weihnachten so mag? 
Das ändert sich von Tag zu Tag: 

Schokoprinten sind Gebäck,
von dem ich Schokolade schleck.

Kind 3: 
Warum ich Weihnachten so mag? 
Das ändert sich von Tag zu Tag: 

Mir gefallen Weihnachtslieder.
Deshalb sing ich sie immer wieder.

Kind 4: 
Warum ich Weihnachten so mag? 
Das ändert sich von Tag zu Tag: 

Weihnachtsmärchen? Die sind toll! 
Ich hab davon drei Bücher voll. 

Kind 5: 
Warum ich Weihnachten so mag? 
Das ändert sich von Tag zu Tag: 

Ich knabbere an Marzipan, 
so oft und viel ich eben kann. 

Kind 6: 
Warum ich Weihnachten so mag? 
Das ändert sich von Tag zu Tag: 

Unser Adventskranz ist sehr schön! 
Ich schätze es, ihn anzusehen. 
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Teil 3

Erzähler: 
Tröstend streichelte der Weihnachtsmann 
Linus über die Nase.

Weihnachtsmann: 
Dass Zuckerwatte so einen Schluckauf auslöst, 
wusste nicht einmal ich.
Mach dir keine Vorwürfe.
Die helfen uns nicht weiter.
Wir müssen das Problem lösen!
Ich brauche Ersatz für dich:
jemanden, der den Schlitten ziehen 
und dabei singen kann.

Erzähler: 
Da ertönte plötzlich eine fremde Stimme.

Maus Ava: 
Entschuldigung, wenn ich mich einmische.
Ich heiße Ava.
Im Zoo kenne ich mich gut aus, 
denn ich lebe hier.
Ich wüsste Tiere, die wunderbar singen.
Vielleicht können die euch helfen.

Weihnachtsmann und Rentier Linus gleichzeitig: 
Wer?

Maus Ava: 
Die Pinguine hier singen, wenn sie verliebt sind.
Und die sind immer verliebt.

Weihnachtsmann: 
Dann bring uns hin.
Schnell.
Ich habe es eilig!
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Teil 1

Wolfgang Amadeus Mauszart oder Wie das Lied  

„Stille Nacht, heilige Nacht“ wirklich entstand 
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Erzähler:
Wolfgang Amadeus Mauszart war eine kleine Maus. 
Das Größte an ihm waren seine Ohren.
Eines Tages geschah etwas, das sein Leben total veränderte:
Ein Mensch entdeckte ihn.

Mensch:
Igitt! Eine Maus!
Die hat im Haus nichts zu suchen.
Na warte – gleich bist du draußen!
Mit dem Besen fege ich dich einfach hinaus.

Erzähler: 
Wolfgang Amadeus rannte schnell davon.
Dabei fiel er einige Treppenstufen hinab.

Wolfgang Amadeus Mauszart: 
Aua! Oh weh! 
Ich habe mir einen Zahn abgebrochen.

Erzähler:
Es tat weh, einen Zahn zu verlieren.
Tief seufzte die kleine Maus deshalb.
Dabei geschah es:
Ein Pfeifton erklang!
Wenn der Atem durch die Zahnlücke pfiff, entstand ein Geräusch.

Wolfgang Amadeus Mauszart: 
Was ist denn das? Ich kann ja Töne machen!

Erzähler: 
Was für eine Entdeckung!
Bald pfiff Wolfgang Amadeus ständig!
Es machte ihm richtig viel Spaß.


